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Sicherer Transport unterschiedlicher KleiderbügelLKW Entladung mittels Teleskop

Schonender Transport auf Kleiderbügeln

VOLUMENSTARK

VIELSEITIG

ZUVERLÄSSIG
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TECHNISCHE DATEN

Durchsatz
max. 40.000 Teile/h Blocktransport
max.  11.000 Teile/h Einzelteiltransport

Max. Produktgröße 1.800 x 700 x 150 mm

Gewicht max. 50 kg/m

Produktaufgabe manuell oder automatisch

Produktabgabe/-entnahme automatisch

Seit mehr als 50 Jahren liefern wir dieses bewährte Hängewaren-
system, das kontinuierlich weiterentwickelt wurde, um verschiedene 
Herausforderungen der Intralogistik zu bewältigen. Das Garment-
Flow® System befördert, vereinzelt und kommissioniert Waren auf 
Kleiderbügeln (GoH) in sehr hohen Volumina und großem Durchsatz. 

Das System zeigt seine Vielseitigkeit darin, dass es sowohl Ein-
zelteile als auch mehrere Meter lange Warenblöcke über große 
Distanzen transportieren kann. Unsere über viele Jahre hinweg 
optimierte Technologie bietet nicht nur hohe Leistung und Sicher-
heit, sondern ermöglicht auch das Handling von nahezu allen 
eingesetzten Bügelvarianten. Transport und Sortierung der Ware 
erfolgen vollautomatisch, während Bearbeitungs- und Pufferberei-
che, in denen die Ware frei verschiebbar und zugänglich bleiben 
muss, manuell bedient werden können.

Das GarmentFlow® System bietet eine komplette Lagerautomatisie-
rung und kann für Transport- und Verteilaufgaben in verschiedenen 
Bereichen wie Wareneingang, Ein- und Auslagerung, Sortierung 
und Warenausgang verwendet werden. Durch die Integration von 
RFID-Technologie oder Barcodes, können Warenblöcke oder Ein-
zelartikel identifiziert und verfolgt werden.

GarmentFlow®

Effizientes System für Hängeware

Produkte

Automatisierung

AUF EINEN BLICK

teilautomatisch

Sortierung Transport 

Zum Video:
www.duerkopp.com/de/garmentflow
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Automatische Ebenenüberbrückung
Langlebige 

KomponentenEinfaches Handling

Strukturierte Lagerlogistik

WARTUNGSFREI

BENUTZERFREUNDLICH

KOSTENEFFIZIENT
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Der EcoTrolley ist das manuelle Fördersystem von DFT und die Lösung 
für den effizienten Transport und die Lagerung von Hängeware. Klei-
dungsstücke können direkt auf Bügeln oder mithilfe der Trolleys inner-
halb des Systems bewegt werden. Manuelle Handgriffe und Laufwege 
können durch eine überschaubare Investition stark reduziert werden. 

Dank des geringen Gewichts ist die Handhabung der Trolleys beson-
ders einfach. Die Trolleys können einfach aus dem System entnommen 
werden und für den Transport großer Mengen miteinander gekoppelt 
und als Einheit gefördert werden. Durch die Möglichkeit RFID-Chips 
oder Barcodes an den Trolleys zu integrieren, können die Waren in-
nerhalb des gesamten Systems verfolgt und indentifiziert werden.

Abhängig von den Anforderungen lässt sich das System optional 
durch weitere Komponenten erweitern. Durch die Integration einer 
Brems- und Schleppkette, können Ebenen und Etagen automatisch 
überwunden werden. Im Wareneingang und -ausgang können flexible 
Beladeschienen in die LKWs oder Container eingehangen werden, 
um sämtliche Prozesse in diesen Bereichen effizienter zu gestalten. 

EcoTrolley
Manuelles System für maximale Wirtschaftlichkeit

TECHNISCHE DATEN

Durchsatz Abhängig von Anzahl und Beladung 
der Trolleys und den Bedienern

Max. Produktgröße 1.800 x 700 x 300 mm

Gewicht max. 20 kg/Trolley

Produktaufgabe manuell

Produktabgabe/-entnahme manuell

Zum Video:
 www.duerkopp.com/de/eco-trolley

Produkte

Automatisierung

AUF EINEN BLICK

manuell

Transport 
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Digitaler Zwilling
Anbindung der Anlage an Ihr WMS schon vor der Installation

Wir bieten Anlagenbetreibern mit einem Digitalen 
Zwilling eine Sandbox Softwarelösung, die es er-
möglicht, den gesamten Warenfluss und die Bestell-
abläufe der Anlage zu simulieren.

Unsere Kunden können ihr Warehouse Management 
System (WMS) bereits vor der physischen Installation 
der Hardware an den digitalen Zwilling anbinden. 
Dies ermöglicht eine frühzeitige Testphase, in der 
Fehler in logistischen Abläufen mit dem Digitalen 
Zwilling abgebildet werden können. Es wird wertvol-
le Zeit gespart, da viele Tests und Anpassungen für 
die Anlage bereits im Vorfeld durchgeführt werden. 
Dies reduziert die Dauer der tatsächlichen Integra-
tionsphase erheblich.

Optimierungspotentiale, wie Engpässe im Material-
fluss unter Last, können in der digitalen Umgebung 
identifiziert und ausgeschöpft werden. Dies mini-
miert Nachbesserungen und Ausfallzeiten. Änderun-
gen und Anpassungen am System können schnell 
und unkompliziert in der Sandbox getestet werden, 
ohne dass physische Komponenten benötigt werden

Nach dem Go-Live der Anlage dient der Digitale 
Zwilling weiter als Software-Entwicklungsumgebung. 
So können geplante WMS-Veränderungen, wie zum 
Beispiel Erweiterungen, in der Integrationsumge-
bung vorab simuliert werden. 

Anwendungsbeispiele
Bestellabläufe testen: Kunden können verschiedene 
Szenarien durchspielen, um zu sehen, wie das Sys-
tem auf unterschiedliche Bestellmengen und -arten 
reagiert.

Warenfluss optimieren: Durch die Simulation des 
Warenflusses können Engpässe und ineffiziente Pro-
zesse identifiziert und optimiert werden.

Unser digitaler Zwilling bietet somit eine umfassen-
de und flexible Möglichkeit, Ihre Logistikprozesse zu 
optimieren und die Effizienz der Intralogistikanlage 
zu steigern, noch bevor die physische Installation 
abgeschlossen ist.
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Condition Monitoring Center
Intelligente Anlagenüberwachung für maximale Betriebssicherheit

Das DFT Condition Monitoring Center bietet eine 
intelligente Anlagenüberwachung, die maximale Be-
triebssicherheit und kontinuierliche Verbesserung 
der Produktionsabläufe ermöglicht. Durch die auto-
matische Erfassung und Analyse von detaillierten 
Systemdaten werden Leistungsschwankungen und 
drohende Störungen frühzeitig erkannt. Das verlän-
gert die Lebensdauer der Anlagen und reduziert un-
geplante Ausfallzeiten.

Moderne Produktionsanlagen generieren eine Viel-
zahl an Daten, die wertvolle Einblicke in ihren Zu-
stand und ihre Leistungsfähigkeit liefern. Unsere 
Experten nutzen diese Daten gezielt, um proaktiv 
Maßnahmen einzuleiten und kritische Anlagenzu-

stände zu vermeiden. Durch Vergleich von IST-Daten 
mit SOLL-Werten können Abweichungen identifiziert 
und präventive Maßnahmen eingeleitet werden. War-
tungsprozesse werden so optimiert und die Anlagen-
verfügbarkeit langfristig maximiert.

Unsere individuellen Service-Modelle können Sie 
ganz nach Ihren spezifischen Bedürfnissen auswäh-
len. Dabei können Sie zwischen einem flexiblen 
Servicemodell ohne festen Vertrag oder einem um-
fassenden Modell mit Support-Desk-Vertrag und ak-
tivem Management durch unsere Experten wählen. 
Das ermöglicht eine effiziente und kostensparende 
Nutzung unserer Analysen und Services, passend zu 
Ihren Anforderungen. 

Zur Website:
www.duerkopp.com/de/loesungen/dft-condition-monitoring-center
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